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1. Kreisklasse Jungen 19 Nord Herbst

TSV Langenholtensen : ASC Göttingen II 
Dienstag, 05.09.2023, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Langenholtensen und dem ASC Göttingen II

Freude herrschte am Dienstagabend, als Jonas Werner nach ca. 1 Stunden den Matchball für den
TSV Langenholtensen im Spiel der 1. Kreisklasse Jungen 19 Nord Herbst eiskalt nutzte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim ASC Göttingen II. Das Gastteam konnte im 1. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TSV Langenholtensen nun ein Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle auf,
während der der ASC Göttingen II 1:1 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Falinski / Koch ihren Gegnern Körtner / Radenbach letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Hassepaß / Werner die Partie gegen
Froese / Lemberg Pedro noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Devin Falinski war in der Partie gegen Kaito Froese nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Jarne Hassepaß, beim 1:3
gegen Mio Körtner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Anschließend war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
hingegen Julian Koch beim 11:2, 11:5, 11:7 gegen Rafael Lemberg Pedro. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Jonas Werner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Anna Radenbach verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Devin Falinski hatte
derweil gegen Mio Körtner beim 11:5, 13:11, 11:5 hingegen keine Probleme und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Jarne Hassepaß verlor seine Partie indessen
gegen Kaito Froese unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Nicht so gut lief es für Julian Koch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Anna
Radenbach. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Jonas Werner hatte
derweil gegen Rafael Lemberg Pedro bei seinem Sieg in drei Sätzen indes wenig Schwierigkeiten.
Da gab es nichts zu rütteln. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Langenholtensen nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der ASC Göttingen II vor dem nächsten Spiel, das am 13.09.2023 gegen den SV
Altgandersheim II ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Langenholtensen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.09.2023 gegen den MTV
Markoldendorf.

 Statistik:
 TSV Langenholtensen

Doppel: Falinski / Koch 0:1, Hassepaß / Werner 1:0 
Einzel: D. Falinski 2:0, J. Hassepaß 0:2, J. Koch 1:1, J. Werner 1:1 

 ASC Göttingen II
Doppel: Körtner / Radenbach 1:0, Froese / Lemberg Pedro 0:1 
Einzel: M. Körtner 1:1, K. Froese 1:1, A. Radenbach 2:0, R. Pedro 0:2


